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Großherzoglich Badisches

A » r e t g e . B > a « t
f » r d e >

Dreisam - Kreis .
Rro. 1 . Mittwoch den 2. Jänner 1819.

Mrt Sr » ßherrogIlch Badisch « « , « » d 1 g st e « * * I » 11111 •*
'

OSrigkett licht
Schuldenliquidativnen .

Rndurch werden alle diejenigen , welch« an
faigrode Personen etwas zu fordern haben , uv«
trr dem Präjudiz , aus der vorhandenen Masse
sooft keine Zahlung zu erhallen - zur Listutdrrung
derselben vorgeladcn . — AuS dem

Bezirksamt Thiengen .
( 2) zu Kadelburg an den in Gant er«

kannten Schmidt Samuel Herrmann auf
Dienstag den 19 . Jänner in diesseitigem
Amrsreviforat .

( 2 ) zu De gern au an den in Gant er.
kannten Thomas Weisjenberger auf
Dvnnerlkag den 21 . Jänner in dicsseiti.
- er Amtsrevrsvratskanzlei Aus den»

Bezirksamt Lörrach .
( 2) zu Kirchen an den alt Schreiner

Blum aus Dioonerüag den - 14 . Jänner
vor der Tticilungskommission in dem Wlrths «
Haus daselbst .

(2) zu Stetten an den Anton Dach «
thaier auf Donnerstag den i 4 ^ Jänner
im GrmeiodöwlrthShauS zu Stetten . Aus
dem

Bezirksamt Krnzingen .
( 2 ) zu Kenzingev an den in Gant er»

kannten Glaser Tever Müller auf Mi kt»
woch den 13 . Jänner vor dem THrilunzs «
kommisssriat dahier. AuS dem

Auffordervvgen .
Stadtamt Fretburq .

( 3) zu Frei dura an den Nagelschmidt
Joseph Echtle auf den 4 . Jänner 1819
im Stadtamtsrcvisorate .
Mundlodirrkiärung und Schuldenliquidativn de-

Bernhard Glaser von Bleichheim .
( 2 ) Bernhard Glaser , Bürger vo»

Bleichheim , wurde tm ersten Grade mundtvdt
erklärt , und ist demselben der Schmidt Ehrt ,
stian von Bank von da als Aufstchtspßeger bei»
gegeben .

Unter einem wird auf den 12 . Jänner
k . I . zur Ordnung des Schuldenwesrns Liq» e .
qnwatton angeordnet , welche an dem gedachten
Tage vor der Thcilungskemmiiflvn im Hir .
scheu in Bleichheim adärbalten werden wird .

Dieses wird zur Warnung und Benebmen
unter Androhung der gesetzlichen Nachlheilr zur
öffrntlichen Wissenschaft gebracht

Kkvzwgen den 16 Dezember 1818 .
Großherzogltches Bezirksamt .

Wetzet .
Scholdeniiquidation de» Jakob Hagi » von

Helzen und aeaen die Hafner Sütler .
t in , che Wittib .

( 3 ) Dtenstaas den 12 . Jänner k. I .
wird gegen den iick selbst enileidten Erzknappe
Jakob Hagtn von Holzen, uvd Mittwoch -

' dcn 13 . k . M . gegen die Hafner Söller ,
zinfchr Milid , Marggrrtha Sütter ,

1
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Ifti , in Hammttstern , Dogtei Wollbock , öf. herwärtiqcn Bezirksamtes , trat im Jrbre 17Hfestliche Schuidcnliquidatwn abg >ha !ten . unter K . Öestr Mtlikäldlensie , von wo sciitzerDir Gläubiger des crstcrn haben sich am 12., kerne Nachricht mehr von rdm einiief.Vormittags 8 Uhr , vor der Kommnsion in Derstlde oder seine allevfallsige LeibestkbcnHotzen , jene der letzter« aber am 1Z , Nach , werden deshalb aufgefordert , sich dahier innermittags 1 Uhr , in Hammerstem uufehlbar ein . Jahresfrist zu melden , und üin »nur Pfiee.«zufinden , ihre Forderungen und Vorzugsttchte schaft stehendes Vermögen in Empfang zu m>gehörig rinzugrdcn und zu liguidiren , im Ua. men , widrigenfalls selbes den dahier bekaeu.terlaffuvgssalle aber den Ausschluß von der len erbberechtigten Anverwandten gegen C -i-Masse zu gewärtigen . cherbrriSteistung in fürsorglichen Besitz gegebenKandern den 16 Dezember 1818 . würde .

Grvßhcrzogliches Bezirksamt .
De u rer .

Erbvorladüngen .

Salem den 1 . Dezember 1818 .
GcoHhcrzogilches Bezirksamt .

t>. Seyfried .Folgende schon längst abwesende Personen Vorladung der Erben der Theresia Jehl «oder deren Lcibrserben sollen binnen Jahresfrist zu Freiburg .sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vcr » ( Z ) Die Erben ber am 26. v> M - dahiermögen steht , melden , widrigenfalls dasselbe an verstorbenen ledigen Theresia Jehle werdenihre bekannten nächsten Verwandle gegen Kau . anmik aufqelvrdert , binnen 6 Wochen ibre al .tion wird ausgellcfert werden. Aus dem lcssälligen l Erbsansprüche um so eher dahierBezirksamt Dill in gen . rcchMch .barzuthun , als nach sruchtiosem Ver .( Z) von Kappel ber Michael und Ja » streichen -Dieser Ferst der Verstorbenen Bermö «kod Mößingrr , welche schyd vor 50 Iah . gen dem hiesigen Armen .Jnüiturc eingeantwor .re« ihren Heimatort verlassen , und rn der Zwi » tel werden würde ,
schenzeit keine Nachricht poo ihrem Dasein ge« Freiburg den 18. Dezember 4818 .geben haben. Aus dem

Bezirksamt Ettlingen .
Großhekzogliches Ltadtamt .

Schncyirr .( Z) von Ettlingen der Franz Ignatz Vorladung des Benedikt und JohannRichter , weicher schon vor vielen Jahren Oster tag .
sein Valerort verließ , nach den letzten Nach » ( Z) Auf den beiden Brüdern Benediktrichten im Jahr 1804 als Artillerie Hauptmann und Johann Ost er tag , welch crücrer in
zu Toruna w Spanten angestelll gewesen sryn Boll , der letztere in Lempach gebürtig ist ,soll» Aus dem

Bezirksamt Gengenbach .
und unter dem Namen des HclkensepIinS Söh »
ne in der ganzen Gegend bekannt sind , ruht( Z) von B rede rach der schon vor 18 Iah . der größte Verdacbr , daj sie den unterm n .reu »ach Ungarn ausgewanberte und seither d. Nachts halb 2 Uhr zu Grafevhausc « aus¬unbekannte Johann Schelle , dessen Der . gebrochenen Brand gestiitet haben,

mögen in 116 st. 8 ! kr. besteht . Dieselben werden demnach aufgefordert . sich( Z) von Bieberach der Georg Meyer , binnen 4 Wochen vor unterzogener Behörde zuwelcher schon vor 18 Jahren mit ferner Fa - stellen , und über den gegen sie yoruegendenmilie nach Ungarn ausgewanderk ist , ohne daß Verdacht zu rechtfertigen , aber sonst aus un»derselbe seither eine Nachricht von sich gegeben gehorsames Ausbleiben dieselben ber Brand «hätte , uud dessen Ehefrau inzwischen etn Ber - itiflung als üderwreien und geständig gehalten ,mögen von 72 st. anqefollen »st , welches bis unk bas weitere Rechtliche gegen fir veranlaßtj yt unter Pstegichaft auf 116 st . 8Z kr. her. werden würde.
angewachsen ist . Zugleich werden sämmtlrchr Polizeibehörde»Vorladung des Alois Vogler von Owin » ersticht , aus diese unten signalisirlen 2 Pur »

gen . scher, fahnden , sie >m P . ircruvgssalle «nellren ,( Z) Atvis Vogler von Owingen , des und anher liefern zu taffe».
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Signalement .
1* Johann Ostenag , 22 Jahre alt , enn

Ocmpach gebürtig , c :rca 5 ' 4 ^ groß , etwas
bionvrn Angesichts .

2 . Benedikt Oste rtag , 19 Jahre alt ,
von Boll grdürng , circa 5 ' 6 " groß , schwarz ,
braunen Angesichts.

Der Erste» war , als sie das letztem » ! gcst .
hen , mit schwarzen Lederhosco , Slicfel , rvtdem
Leibrein und Rock ; der Letztere mit langen
zw' lchenen weißen Hosen , und einem kurzen
T -ichüdiein bcki' idet .

Bonndorf den : 4 . Dezember 1818 .
ÄroßherzoglicheS Bezirksamt .

Wtdmann .

Obrigkrttltche Kundmachungen.

Landesverw -eisung .
( N Nach dem Hvsgirichtticd hohe » Urthtil

cksto ?eevdurq den 22 . Dcc . 18i8 6rim .Rvs .
N ^o. 2660 wurde der wegen Diebstahisvcroacht ,
Daqanienlrbcns und Lonoubiaats bisher da¬
hier in llntersuchung gestandenen ledigen Bar¬
bara Lao von Hekangen im Kanton Argem ihr
bisher erstandener Arrest als Slrase angerrch «
nek und dieselbe sohin der sämmtlich Grvßyer »
zoglich badischen Lande verwiesen .

Personsbeschrieb .
Barbara Lav von Hrtlmgen , m» Kanton Ar¬

gau gcdurlig . ist 22 Jahr all , mißt 4 ' 9" Wie .
necmaas , und hal übrigens einen starken wohluateri 'rtzien vcsportwnmra Körperbau . Ihr Ge »
sichlest zemiich voll und wohl gefärbt , und
« was lanqilchc , auch hat Dieselbe ebenfals im
Gesicht meyrere kleine jedoch nrchl tzhr rn vre
Augen fallende Pockennarben. Jyrc Stirne ist
schmal und « was hervorragend , ivre graue kiel,ne Auaea lugen etwas t» f rm Stapf und sindMil !>caun - n «nh lichie» Auqenbcaunrn beftyt .Von dieser ncmuchen Forde sind auch >v : e
Lovchaare du sie von vorne geschenett und rück¬
wärts - ur Ze>t 2 Zöpu gestochten trügt Ihr «
Rase «st z .« milch groß „np an der Sv ' tze gera¬de hwauslichrnv , per Mund arwöoullch , bas
K >' klein und sp tz,q Id « Zahne noch vollkom
men gut mit ganz alleinig« AuSach'me des er«

i

stcn rcrterR Hundszahns m der ebern rechte»
Kinnlade , weich« bereits halb adgesiumeil und
abgebrochen ist .

Sichtbares und in die Augen fallendes Ad-
zeiche, ! hat dieselbe sonst gar kein anderes , als
ga» ; eben und tu der Mitte der Stirne eine
nicht einmal einen halben Zoll breite' und nach
der Quer laufende kleine Narbe , angeblich ooa
einem Fall .

Ihre dermaligr Kleidung besteht in einem be¬
reits noch neuen blau , schwarz und rolh ge¬
streiften leinenen Rock mtt grünem Band ein¬
gefaßt , 2 alten Leibchen eines von blauem Wol -
lenzeug und das andere grau leinen , einem ganz
allen zerrissenen und zerstickten blau kalunenen
Schurz , einem reistenem Hemd m >l weiten Acr.
meln . kalbledernen noch ueuen Schuhen mit ein .
fache» Sohlen und mit Bändel gedulden .

Auf dem Kopf trägt sic zur Zerr eine alte
zerrisscneKappr miteinkmBodeo von weißem und
roth geblümten Pers und vorn« mit alten fchwav,
zrn breiten Sudrndand eingefaßt.

Was übrigens ihr Dialekt betrifft , so tk
solcher etnGemlsch von der hierländtschen jchwarz.
rvalderschen und Schwettzersprache.

Freiburg den Z0. D - zcmdcr 1818 .
Großherzogliches Siadiamt .

Mayer .
Landesvrrwetiung .

Der unten signalisiere Johann Bloch von
Balstal , Kantons Solothurn , ist wegen eines
an Friedrich Wczel in Grenzach verübten
Geldviebstayis zu 22 st. 57 kr . durch Urchcil
des Großherzoglichen Horgerkchts zu Frerburg
vom 22 . Dezember v . I . Leim . 14 . Nr . 2d56 .
zu einer l4kaglgen bürgerlichen Kerängnißstras «
nebst einfacher körperlicher Züchtigung , zum
Ersatz des El -twmdclen , tnsotekn solcher nicht
schon geleistet , zur Tragung der Kosten verur »
kytilk , und dann der Äroßderzoglich Basischen
Landen verwi- ftn worden , waches avmit zur
öffentlich ?» Kenntniß gebracht wird .

Lörrach den 26 Dezember 1 . 18.
Großh « zogl !ches Bezirksamt .

B ^ u m ü > i e r .
Signalement .

Derselbe mißt 5 Schah 4 Zoll , har ei«
rundes oiiiff' S Gesicht , nierrre Stirne , blaue
Augen , dicke Nme , kieinen Mund « mndrS

f
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JTintt , trägt lange gelbe halbleinene Hosen ,
«in Janker von gleichem Zeug mtk gelben ova»
len Kvtvien , ein Brusttuch eben so , rin alter
U -bekrock mit weißen Knöpfen , tragt Stiesel ,
«ia schwarz seiden;« Halstuch mit rochen Slrci .
§en , ein runder Hur von Leder.

Diebstahl .
( 2) In der Nacht vom 18 - auf den 19. d.wurden zu Unteribach zwei Bienenstöcke ent

« endet :
Sämmtliche wohllöbliche Behörden werben

ersucht» im olle » fälttgen Entbcckungsiave des
ThäterS auf denselben fahnden , und solchen
Sicher k'nliesern zu lassen.

6t . Blästen den 23 . Dezember 1818 »
Großherzögiiches Bezirksamt .

Ernst .
Diebstahl .

( 3) Dem Joseph Zehringer von Hör »
de« wurden am letzten Samstag den 19. d.M » io der Nacht aus dem bei seinem Wohn «
hause liegenden Garten zwei Bienenkörbe , br-
« n Werth der Damnifikat auf 22 ß . angiebt,
gestohlen .
, Dieier Diebstahl wird daher zur aüfalligsn
Entdeckung des Dieben ; :! k öffenkilcheu Kunde
gebracht.

Freibueg den 32. Dezrmb r 1818 .
Großherzogllches 2tes Landamt .

F . Molitor .
Bttschoklrnheitserkläruna dts Franz Tavrr

Hirtb von Dauchingen .
R . N . Fol . 10554 . Mittelst hohen Beschlns.

ftl deSGroßh. KreiSdirekioriumsvom 19. d. R .Nto . 13510 . ist gegen den Reftaktair Franz Ta »
ver Hurb von Dauchingen der Vcrlurst des Ver -
mögenS und OrtSbürgerrcchks erkannt worden.

Weiches hiemil bekannt gemacht wird.
Btsttngen den 23 . Deeembcr 18 l 8.

Großyerzoal . BezirksAmti
G a ß l e r.

Fahndung
( 1) Der unten fiqnalistrte IohannMoravtvon Reuhaustn , Grvßherzogl . Bad . Stadl u- d

1t«> Landamts Pforzheim , welcher nach emge -
zogener Erkundigung den 18. Nsvbr . d. I . vom
Groltherzogl . Bad . 4t «, Linien « Insankerw ' Re «
giment von Neuenstern deiertirt , wußte sich un»
term 14. dich- bei dem hrrrfchaMchrn Kvrn .

messe Hei ding er dahier nachfolgende Effecten
beirügereicher Weise eigen , zu machen , als : 8
Hrmder , 1 paar Nanquin - Hosen , 2 paar
» ell - nc Hosen , 4 paar Strümpfe , eine gestrickte
Ur: r - jrcke , einen grauen Uederrtck , ein blauer
Maam , 1 paar Stiefel und 1 paar Schuhe ,10 werße NaSiücder , ein ganzes Rasirzeug , S
weiß« Halstücher , 3 seidene HatSlüch » . Sämmt »
lichx Großhcrzogl . Behörden werden daher er»
sucht, aus den Betrüger fahnde», im Bet -ctungs»
fall ihn arrctire » und wohlverwahrt hieher riu«
liefern zu lass » .

Rastadt , den 2Z. Decbr . 1818 ,
Großherzoql . Stabt « und iftes Lanbamt .

Signalement .
Derselbe ist 29 Jahr alt , 5 ' 7 " groß , star¬

ken Kbrvnbau 's , hat ein rölhstchteS Gesicht ,
graue Augen , blonde Haare , und ein«- klein«
Nase .

Bekanntmachung .
( «) Nco . 11586 . Es ist dir Anzeige anh«,

geschehen , daß schon den 14 . Juli adbin ein
löiädrlzcs Mädchen Namens 91 f fra Leide «von Hattingen sich von Hause entfernet habe ,ohne daß erwrs von ihr bisher tu Erfahrung
gebracht werben kennte.

B - e s ch r i e b.
Afra Leiber 13 Iah ? alt , hat rin bräun »

lichtes Angesicht , ist von schwachem Körperbau «und ganz schwarz grkeidtt , scheint auch etwas
blödsinnig zu feyn.

Sämmtliche Orksobrigkcilen werden also er¬
suchet . dieses Mädchen , welche - vermulhllchdem Bettel nachzuher » auf Betreten anher ,oder zun, Bvgkamre Hattingen , « inwiefern .

Engen - den 15. Dez. 18 >8.
GroßherzoalicheS Bezirksamt .

Eckhard .
Bekanntmachung -.

( 1 ) Der Bürger und Och 'cr Johann GeorgEberle zu Döttingen , wurde durch Verfügungvom 30 - May d. I . unter Aussicht- Psttgr gr»setzt » ich Georg Skäublio von da als dessnPsteger bestellt , ohne dessn Einwilligung kein«
rechtsorrdiadlichrn Handlungen ringegangen wer»den dürfen »

Hrilcrsheim am 24. D/cember 1818 .
GroßhlrroglichiS Bezirksamt .

Gerhard»
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Mundtodterkläruvggegen de« Joh . Küderle
vvi , Lc p̂ttrdingcn .

( ! ) Ne . f>6$S . 5D «r Bürger Johann K ü -
derle von Lc 'p 'ertmäk » wird hiemil im ersten
Grade munbtsdt erklärt , und itzM der Bürger
Marti « Huber daselbst als Psteger gesetzt ,
ohne dessen Beiwirkung er keine lm Saz Z13
des Lanvrcchls genannte Handlung vornehmen
kann.

Welches hierdurch öffentlich bekannt gemacht
wird .
. Blumenfeld de» 1 . Dez . 1818 .

Großherzoglichcs Bezirksamt .
Hamburger .

X aufanträ ge
Die Augustin Moratdsche VermögenSver »

stetgerung zu Lössiagen betreffend.
( Z) Weil der hiesige Taglöhner , Messer«

fthmid Augustin Mvrath , dessen Schul »
den nach dem Anzrigeblatk vom 28 . Mär ; l .
3 . Rr . 25 liquidirt worden , inner dem chm
von seinen Kreditor « ! vergönnten und schon seit
einiger Zeit verstrichenen Zahlungstermin kei»
M Genugkhuung geleistet bat , so erübriget zu
ihrrr Befricdrgung kern anderes Aushülssmit »
ret als die Verseilung seines licqenschaftlichcn
und fahrenden Vermögen ? . Jenes besteht in
einem bürgerlichen mit Joseph Eiebold dahier
gemeinschaftlich inhabenden Hans mir abge«
theilten Gemachen , auch Scheuer und Stal ,
lang , nebst einem dazu gehörigen Skadtgarten
»r. 16 Ruthen , und in 5* Jauche « 3 Vier »
king eigenen Acker , und Wiesfeldcs .

Dir Mobilarschaft aber besteht aus Scheuer .
Stall » und Fridaeschter , Holzwaar , etwas
Küchrngeschirr , Bett « und Weißzeug , und aus
Messerfchmid . Handwerksgrschtrr , nebst noch
«aderem Hausgerärh .

Wer daher derses Taglöbnrrgut nebst Mob «,
larschast zu erkaufen Lust trägt , hat sich
Samstag den 9. Januar k. I . , früh 9
Uhr , in hikstqem städtische Rathhausr einzufin
den » und jeder auswärtige Käufer sich über
sttin« VermögenSumstände durch obrigkeitliche
Zeugnisse , so wir auch über eine bisherige gute
Aufführung ausznwklsen.

Es ist übrigens den Morathischm Krcditore »

) -

etttmm , zur Besorgung ihres damit be»
tdeUigten Interesse der Dcrstclgcrungshaadiung
selbst belzuwobncn.

Lösßngcii^ rn 4 . Dezember 1818 .
Greßherzogliches Bezirksamt .

Braun .
H a u S Versteigerung .

( t ) Donnerstags den 14- Jänner
' I8l9 wird

die Behausung des Hllar Schwaab Nro . 628 .
in der Jesuilkrngosse auf 4 vcrztnsitche Termine ,
wovon per erste baar , die andern auf Wei .
nachten 1819 — 21 unter GenehmigungsLor »
bcvalk versteigert werden. Der Aukrusspreis bc»
trägt 1800 st .

Freyburg den 19 . Dez. 1818 .
Großh . StadtAmtsRevisorat .

Höfte .
Hausversteiqerung .

( 3) Zur Bezahlung einer dem Taglöhnrr
Christian Haltig zu Seppenhofen adgekün-
digten , gerichtlich versicherten Kapital,chultz
dürfte bei dem Mangel anderer annehmliche»
Zahlungsvorschläg « die Veräußerung des tn jet«
nem eigrnthümltchen Haus bestehenden Unter¬
pfandes völhig fallen.

Es werden daher diejenigen , welche ermeld«
zes mit dem Bürgerrecht begabtes zweistöckiges
Haus mit Scheuer und Stallung zu erkaufen ,
Lust tragen , auf Dienstag den 5. Jänner
k. I - , früh 9 Uhr , rn das Wtrthshaus z«
Seppenhofcn , wo die Versteigerung vergeht ,
mir dem Bemerken «iigeladen » daß sich Aus .
wärkiqe über ihre Zsblunqstähigkeit , auch ei»
neu bisherigen guten Leumulh durch obrigkeit»
iiche Zeugnisse auszuweifen haben.

Löffiagen den 3. Derember 1818 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Braun .
Breunholzverkanf .

( 1 ) Durch höhere Verfügung ist unterzetch«
nett V " ' kchaoug legittmirt worden , von dem
daS » ewöhnl che Bedürfntß übersteigenden Herr¬
schaftliche » Holzvorrathe , auf dem hiesigen Holz ,
platz Rägtusee , mehrere hundert Klafter bu¬
ch «,, und lavnru Scbeittrholz auch ausser hie»
ßaer Stadl an dir Einwohner der benachbarte»
Amtsbezirk« gegen boare Bezahlung der beste»
hroden Preise kaußich abzugebcn.
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Die Abgabe der Hslzrmpfangscheine gr-ßchiehl jeden Mittwoch und Samstag -auf derWalkamlskanztty im städrrschtn Kaufhause .Weiches «ndurch zur öffentlichen Kennknißgebracht wird .

Frcyburg den 30 . Decembrr 1818 .
Grvßherzog!. Floßholzvirrcchnung .

Schausfler .
Brennholzverkau f.

Montags den 11 . Jänner werden in devWaldungen der Gemeinde Orsingen200 Klafter eichen und buchen Holz ,2200 Stück Wellen , und
einige Abrheiluagen Welleoreis

öffentlich versieigerk werden ; und sind hiermitdie Kaufslusttgen Vormittags 9 Uhr zur Sc .Nlktaufer Zirgelhütten eingeladen.
HeilerShetm den Z0. December 1818 .

Broßherzogi . Forstinfpection .
Fis che r..

8 )—

D t e n st n a ch r t ch t e n»
Aufgrnommene Schulkandidaten .

( 1) Die katholischen Schuiprävaranben Io »
seph Heß von Thengrnstarr , und Johann Zim .
mermann von Blumenkeld ( im ScekrOft ) sindnach erstandener Prüfung unter die Cchulkan »
dihaten aufgenommen worden.

Karlsruhe den io Dccrmber 1818 .
Mintsteriu m des Innern .

Kalyol . Kirche» Secnoa .
Erledigte Pfarrei .

Da zu der unter dem 14 Map dieses Jahr /
ausqekünbigtcn zweyten Evanzeitfch . Lutherischen
DecanalS Stelle , in der Stadl Pso rchcim , De¬
kanats Pforzheim , im Pfinz . und Enjkrcise , miteinem Ertrag von 412 si — dis jezt noch keine
Meldungen eingeqangen stnd . so wird h »ezu nocheine weitere Frist von 6 Wochen ar -beraumk.

F r u ch t . P r e t s e.
Tag.

Dez
24

18

33

21

19

IT

24

Namen
des Orts .

Fceibura , beste .
i mittler« '
L - geringere
Emendingen , b.
| mittlere

Staufen , beste
I mittler«' geringere
jEnbingen , beste

mittlere
« ander» , beste

mittler «
^ geringere

Lörrach , beste
mittlere

, S-ringere
Mullbeim , beste

mittlere
_ . geringere
Waldshut, beste

mittler«
»«ringer«

Mi,'ch4 Mt.Srb - .Wik
sen. iken.

st . kr.^ kr.rst.str.m
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